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Rdonnement 50 Vfg vro Monat frei in s Haud
Durch die Voſt unter Nr 2993 Mk 1,50 pro Onart erl Beſtelgeld

ſertſond Preis pro 5 geſp Peiitzeile 15 B aufwärtige Aus
eigen 30 Pf Reklamen 50 Pf Heif Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Eroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Knzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglig Nachmittag zwiſchen 5 Uhr

Die hentige Nummer umfaßt 10 Seiten

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Analkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement pro Mal 50 Pfennige frei ins
aus

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
t täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer

urch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Jntereſſe auf dem
Caufenden zu er halten Große Sorgfalt verwendet der General
An zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos

d be I errichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnnngsditatt des Magtſtrars
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den aalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

ZJZuuſtrationen über bemerkenswerthe Vorgäuge im politiſchen
im communalen Leben werden auch fernerhin im General

nzeiger erſcheinen
Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Quartal drei ſehr

intereſſante Arbeiten

Verwirrte Fäden
Aus dem Amerikaniſchen von M Walter

W Arſula und Sidonie
Original Roman von Leo Haller

Err ungen
Roman von M Buchholtz

Wir zweifeln nicht daran daß dieſe Veröffentlichungen den vollſten
Beifall unſerer verehrten Leſer finden werden

Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

Geueral Anztriger hat nachweislich die größte
Platz Auflage aller in Halle erſcheinenden Zeitungen

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen
ſtanſtalten unter Vr 2995 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen

rägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jeder zeit ent
gegengenommen

Soweit der Vorrath reicht erhalten alle neuhinzutretenden Abonnenten
die Jubiläums VBeilage des GeneralAnzeiger für 1900 ſo
wie den großen Winterfahrplan gerati s nachgeliefert

Generag
für Halle und den Saalkreis

Amktliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöthenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Der Banernfrennd

Deutſchland und Südamerika
Halle 27 December

Eine markante Erſcheinung in der Geſchichte der Neuzeit iſt es daß
gerade in jenen Ländergebieten über welche die Natur in verſchwenderiſcher

Fülle ihre Gaben ausgeſchüttet hat die Menſchheit mehr und mehr in
politiſchen und kulturellen Niedergang verfällt Auf dem großen Welt
theater vermögen dieſe Länder und Völker eine aktive Rolle nicht mehr zu
ſpielen ſie ſind nahezu paſſiv geworden in ſolchem Grade daß ſie in
unſerem Zeitalter raſtloſen Wettbewerbes der Nationen die Hauptbedeutung

nur in ihrer wirthſchaftlichen Ausbeutung durch Fremde finden So iſt
es mit Egypten mit dem öſtlichen Mittelmeergebiete und Kleinaſien mit
Jndien und Südamerika geworden

Südamerika iſt ein Welttheil der von dem nördlichen Schweſter
kontingente himmelweit verſchieden iſt Es ſind nur vier Jahrhunderte
her da bot auch dieſe gottgeſegnete Erde namentlich an der Weſtküſte
ein völlig anderes Bild Zahlreiche Völker lebten dort in Arbeit und
Frohſinn hatten zum Theil eine hohe Stufe gewerblicher Thätigkeit und
überhaupt menſchlicher Kultur erreicht und mächtige Staatsgebilde ge

gründet Damals kamen über das weite Meer waghalſige und habgierige
Abenteurer Spanier und Portugieſen eroberten ganz Südamerika
und wenige Menſchenalter genügten um unter dieſer Herrſchaft die alten
Götter zu ſtürzen die in Jahrtauſenden aufgebaute Kultur zu vernichten

ja die in Sklaverei geworfene Bevölkerung ſelbſt bis auf ein geringes
Bruchtheil zu vernichten ſodaß die neuen Herren zur Verrichtung des
Frohndienſtes fich erſt aus Afrika Neger holen mußten Freilich wurde
dafür eine neue Kultur importirt aber dieſe trug die innere Fäul
niß ſchon in ſich welche ſich auf dem jungfräulichen Boden noch raſcher
und heftiger entwickelte Was die europäiſchen Spanier an guten Eigen
ſchaften beſitzen iſt bei ihren amerikaniſchen Abkömmlingen abgeſchwächt

die verderblichen Charaktereigenſchaften aber haben ſich jenſeits des Meeres
noch verſtärkt und ähnlich iſt es mit den Portugieſen

Es iſt oft betont worden daß das wirthſchaftspolitiſche Kolonialſyſtem
Spaniens und Portugäls die ungünſtige Entwickelung Südamerikas allein
verſchuldet hätte Wenn dies richtig wäre hätte Südamerika nach ſeiner
Loslöſung vom Mutterlande den Weg zu geſunden ſtaatlichen und
kulturellen Bildungen finden müſſen davon iſt aber nirgends etwas zu
merken Braſilien wurde als ſelbſtſtändiges Kaiſerreich im Jahre 1822
anerkannt aber ſeitdem ſpielten ſich dort fortwährende Thronſtreitigkeiten

Verfaſſungskämpfe und Revolutionen ab dazu die ärgſte Finanz
zerrüttung welche der letzte Kaiſer Dom Pedro zu heben ſuchte zum
Dank dafür aber aus dem Lande gejagt wurde Die braſilianiſche Ge
ſchichte iſt verhältnißmäßig noch glücklich gegen die mit Blut ge
ſchriebene des ehemals ſpaniſchen Südamerika welches ſich in den
Jahren 1810 30 nach und nach vom Mutterlande losriß und in nicht
weniger als neun Republiken zerfällt Es iſt bezeichnend daß man im
Auslande nur dann von ihnen hört wenn irgend ein Krieg innere
Revolution Präſidentenmord innere Mißwirthſchaft und Benachtheiligung
europäiſcher Staatsbürger zu melden iſt Beſonders macht in der letzten
Zeit Venezuela von ſich reden wo die Parteien mit den Waffen in der
Hand gegen einander kämpfen und Deutſchland genöthigt war zum
Schutze ſeiner daſelbſt wohnenden Unterthanen ein Kriegsſchiff zu
entſenden

Es liegt im weiten Felde hier durch neue und geſündere europäiſche
Koloniſation Wandel zu ſchaffen An der Nordküſte liegen zwar einige
europäiſche Beſitzungen welche aber nicht viel Werth ſind Größere Be
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achtung verdiente vielleicht Südbraſilien wo faſt eine halbe Million
Deutſche ſich in nationalen Niederlaſſungen angeſiedelt haben aber auch
da müßte ein ſtarker Nachſchub kommen um die Zukunftsgeſchichte be
ſtimmen zu können Die Hauptſache bleibt der Handel und da iſt es
erfreulich daß Dentſche in allen Hafenplätzen eine hervorragende Rolle
ſpielen Deutſches Kapital iſt hervorragend an ſüdamerikaniſchen An
leihen und auch induſtriellen Unternehmungen betheiligt und unſer Aus

fuhrhandel iſt ein ganz bedeutender So beträgt die Ausfuhr nach
Braſilien 60 Millionen Chile 50 Millionen Argentinien 40 Millionen c
Kein Wunder daß die Union und England mit Neid auf den
deutſchen Handel blicken und ihm die größten Schwierigkeiten in
den Weg zu legen ſuchen Aus dieſem Grunde muß die Kauf
mannswelt vor allem den Meldungen über ſüdamerikaniſche Finanz
und Handelsverhältniſſe welche über NewYork und London kommen
mit dem größten Mißtrauen begegnen da ſie zumeiſt tendenziös
gefärbt ſind um das deutſche Kapital von Unternehmungen in jenen
Gegenden abzuſchrecken Ferner unterliegt es keinem Zweifel daß bei den
Wirren namentlich im nördlicheren Theile ſehr oft die Union die Hand
im Spiele hat um zu gelegener Zeit im Trüben fiſchen zu können denn
der imperialiſtiſche Gedanke der immermehr in Nordamerika Platz
greift betrachtet den geſammten Erdtheil als ſeine Domäne Es wird
daher gut ſein wenn die leitenden Kreiſe Deutſchlands den Vorgängen in
Südamerika ein wachſames Auge ſchenken ſchon um einer Benachtheiligung

deutſchen Handels und Kapitals vorzubeugen Wo der deutſche Handel
hingegangen ſoll die deutſche Flotte folgen ſagte einſt Bismarck
Möge unſeren Kaufleuten dieſer Schutz niemals fehlen ſie ſind deſſen
nirgends ſo ſehr bedürftigt wie gerade in Südamerika Es iſt daher
beklagenswerth daß Deutſchland bei dem jetzigen Stande ſeiner Flotte die

geſammte amerikaniſche Station nur mit einem einzigen kleinen
Kreuzer beſetzen kann Jn einzelnen Fällen mag das vielleicht genügen

aber es könnten doch Ereigniſſe kommen welche die Anweſenheit
deutſcher Schiffe an mehreren Plätzen erheiſchen um den deutſchen
Unterthanen Schutz zu gewähren und ihren Forderungen im Nothfalle
d geherigen Nachdruck zu verleihen Hoffen wir darum daß das neue

Flottengeſetz ſich verwirklicht durch welches Deutſchland in die Lage
gebracht wird ſeinem Ueberſeehandel und den Deutſchen in fernen Zonen
einen nachdrücklichen Rückhalt zu gewähren

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 27 December Hofnachrichten Am Kaiſerhofe
wurde die Weihnachtsfeier in üblicher Weiſe begangen Am Nachmittag
des heiligen Abend wurden zuerſt die Prinzen und die kleine Prinzeſſin
beſcheert und hierauf nach einem gemeinſamen Mahle die Hofſtaaten Jn
den Feſttagen widmeten ſich die Majeſtäten ihrer Familie Am erſten
Feiertage beſuchte die Kaiſerliche Familie den Feſtgottesdienſt Bei dem
prächtigen Winterwetter des zweiten Feſttages wurden Spazierfahrten
unternommen

Die Metropole des deutſchen Reiches hat am Sonnabend
ihr Weihnachtsgeſchenk erhalten Berlin hat wieder einen Ober
bürgermeiſter Der im Juni 1898 gewählte Bürgermeiſter Herr
Kirſchner iſt alſo nun endlich beſtätigt worden Der Kaiſer hat
ihm das am Sonnabend ſelbſt bei der Enthüllung des Denkmals des
Kurfürſten Georg Wilhelm in der Siegesallee mitgetheilt Er hat ihn
auch herzlich beglückwünſcht und was er dann weiter mit ihm ſprach läßt
gar keinen Zweifel daß der berühmte Streit um das Portal für den
Friedhof der Märzgefallenen der Grund einer ſo ſeltſamen Ver
zögerung der Beſtätigung des Gewählten geweſen iſt gegen deſſen Perſon

Heimchen an fremdem Herd
Von Hans Wachenhuſen

22 FortſetzungDer Oberſt ſprach da von der Majorin ſeine Frau die
ja noch immer bekümmert hätte den Sohn gern bei ſich ge
habt auf der Reiſe ſetzte er hinzu aber er habe ja auch ſeinen
früheren Humor verlernt und würde zu ihrer Unterhaltung
unterwegs wenig beitragen

Priska hörte das mit gleichgiltiger Miene an
Er habe ſich s überlegt ſagte ihm Bernhard eines Tages

Er werde ſie wenn ſie irgendwo längeren Aufenthalt nähmen
für einige Tage oder eine Woche aufſuchen erſt nach dem
Manöver würde er einen längeren Urlaub beanſpruchen können

Dabei blieb s Die gemeinſchaftliche Reiſe auf die ſich
Priska freute ward eines Morgens beim ſchönſten Wetter an
getreten

Verſchiedene von Bernhards Kameraden hatten ſich an der
Bahn eingefunden um Adieu zu ſagen und umringten das
Mädchen auf dem Perron

Bernhard nahm inzwiſchen herzlich Abſchied von ſeinen
Eltern

Adieu Bernhard hörte er danach Priskas Stimme Er
wechſelte plötzlich die Farbe als er ſie neben ſich ſtehen ſah
bereit in das Coupé einzuſteigen Jhre Hand war nach ihm
ausgeſtreckt ihr Antlitz war ſo froh belebt ihre Augen ſpendeten
ihm einen wirklich herzlichen Abſchiedsgruß

Lebe wohl Priska Reiſe glücklich
Der Druck ihrer kleinen Hand war ſo warm und herzlich

daß er ſie überraſcht anſchaute Sie aber wandte ſich ſchnell
zum Zuge und er war ihr behilflich beim Einſteigen

Als der Zug ſich in Bewegung ſetzte winkten ihm die

Nachdruck verboten

an dieſem gegenüberſaß hatte keinen Gruß mehr für ihn
vielleicht weil ſie dem Abſchiedswinken der Offiziere nicht mehr
begegnen wollte ſo deutete er ſich das als er den Bahnhof
verließ

Sie iſt fort und ich werde Ruhe haben Sie alſo während
der Reiſe aufzuſuchen wäre eine Thorheit die ich mir nicht zu
traue

Die Tante Thereſe kam ihm am Ausgang des Bahnhofes
aus einer Droſchke entgegengeſtürzt

Der Zug iſt ſchon fort rief er ihr zu
Und ich hatte doch verſprochen ihnen noch Adieu zu ſagen

rief ſie athemlos Du begleiteſt mich zurück
Schweigend nickte er und trennte ſich von den Kameraden
Sie ſind doch unzertrennlich fuhr ſie fort neben ihm

herſchreitend Bei all dem Unglück das ſie ſchon durch dieſe
Fremden erlebt wenn ſie auch verwandt mit einander ſind Jch
hatte Dich ſchon im Verdacht daß Du auch ernſtlich für das
Mädchen ſchwärmſt das ſo vielen den Kopf verdreht

Warum biſt Du immer gegen ſie
Weil ich von Anfang das Gefühl hatte ſie werde Euch

Unheil bringen und dann weil das Unglück wirklich geſchehen
iſt Jch kann den armen Jobſt noch immer nicht vergeſſen
Man ſtellte es zwar in Abrede daß er ſich um ſie das Leben
genommen aber ich ſehe ſchärfer als andere

Sprich nicht von ſo Traurigem
Jch that es nur um Dich zu warnen Gott ſei Dank

ſiehſt Du mir nicht aus als könnte es mit Dir auch noch
was geben

Mach Dir keine unnöthigen Sorgen Willſt Du
aber nicht die Droſchke nehmen die uns da begegnet Jch
habe einen anderen Weg als Du muß zur Kaſerne

Bernhard war froh ſie los zu ſein und eilte ſeinen
Eltern noch zum Fenſter hinaus Priska die ſeiner Mutter l Kameraden nach

Die alte Jungfer mit ihrem galligen Weſen war ihm ſtets
verhaßt und jetzt noch mehr als je

Trotz ſeiner vernünftigen Vorſätze aber verſtrichen ihm die
Tage die Wochen in Unruhe Er vermißte Priska ohne ſich
dies eingeſtehen zu wollen

Die Mutter ſchrieb ihm aus dem Harz Thüringen und
dann vom Rhein Sie ſehnten ſich nach ihm hieß es in jedem
Briefe und er mit ſeiner geheimen Sehnſucht las das gern Er
komme ja antwortete er endlich und ſein Urlaub ward be
willigt Aber Tage lang zauderte er wirklich reiſen bis
die Mutter ſchrieb ſie würde einige Wochen in Ems verweilen
ihrer Geſundheit halber mit der ſie nicht zufrieden ſei

So reiſte er denn ebenfalls nicht zufrieden mit ſich
Priska ſo hatte es in jedem der Briefe gelautet ſei ſo

glücklich ſo heiter und das hatte ihn ſtets verdroſſen er konnte
ihr nur ſtörend kommen er der keine Urſache hatte eben ſo
heiter zu ſein

Und ſo war es Priska hatte ſich ganz ihrem natürlichen
Frohſinn überlaſſen Die Welt die ſchöne Welt zu ſehen in
der auch ſie ſo gern geſehen wurde war ihre Luſt und ihre
Laune theilte ſich auch den Andern mit

Der Oberſt hatte die trüben Gedanken vergeſſen die ihn
zeitweiſe immer heimgeſucht ſeine Gattin war wieder theil
nehmend geworden bei dem ſteten Wechſel ihrer Umgebung die
Majorin lebte nur noch für ihre Tochter ſah mit Stolz ſich
verjüngt in ihr und war damit zufrieden einmal einige Wochen
in Ems ausruhen zu können Daß man Bernhard erwarte
war ihr willkommen ſie hatte ihn eigentlich unter den beiden
Brüdern vorgezogen Priska ihrerſeits empfing die Nachricht
ſchweigend ſogar ernſt

Und ſo empfing ſie ihn auch als er nach ſeiner Ankunft
kam ſie und die Mutter zu begrüßen Beide zeigten eine Zu
rückhaltung als erinnerten ſie ſich erſt jetzt jenes Abends
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und politiſche Richtung nichts vorlag und der vom Kaiſer ſelbs während
dieſer ganzen Zeit immer ſehr freundlich behandelt worden iſt Sofort

nachdem der Streit um das Friedhofsportal durch den Spruch des Ober
verwaltungsgerichts beendet war iſt nun die Beſtätigung erfolgt Es heißt
daß der neue Miniſter des Jnnern Herr v Rheinbaben und der neue

Oberpräſident Herr v Bethmann Hollweg darauf eingewirkt habenMan kann es auch verſtehen daß die bei We
Denkmalsfeier anweſenden

Miniſter Graf Bülow Herr v Miquel Rheinbaben Studt rn
Kirſchner ſo warm beglückwünſcht haben Sie ſind höchſt wahrſcheinlich
ſelber froh daß dieſe der Regierung unbequeme Angelegenheit nun erledigt
iſt Der Kaiſer hat mit Herrn Kirſchner gleich über die Friedhofsfrage
geplaudert Er ha nichts gegen eine Ausſchmückung des verwahrloſten
Friedhofs nichts dagegen daß er zu einem ſtimmungsvollen parkartigen
Aufenthalt für die Angehörigen der dort begrabenen Opfer umgeſtaltet
werde Nur das Portal und zwar dieſes eine ſpezielle Portal des Ent
wurfs das dem Kaiſer als ein Denkmal der Revolution dargeſtellt worden
iſt hat den langen Streit veranlaßt Eine Einigung auf ein anderes

Portal wäre wie aus den Verhandlungen vor dem Bezirksausſchuß be
kannt iſt nicht ſchwer geweſen Der Kaiſer hat Herrn Kirſchner jetzt ge
ſagt er möge den anderen Herren ſagen daß nachdem der Streit ent
ſchieden ſei er keinen Groll hege und ſeine jetzigen Aeußerungen über die
Umgeſtaltung des Friedhofes laſſen erkennen daß es nicht darauf abgeſehen
iſt dieſe Erinnerungsſtätte verkommen zu laſſen oder das Gedächtniß an
die die dort ruhen und an die Vorgänge bei denen ſie ihr Leben ge
laſſen haben äußerlich zu unterdrücken

Jn unſerer inneren Politik giebt es keinen Weihnachts
frieden Das führende Blatt der Centrumspreſſe meint gar es gehe
wieder einmal alles drunter und drüber und ein großer Krach
ſtehe bevor Des näheren kennzeichnet es die Lage wie folgt Auf unſerer
politiſchen Lokomotive iſt Fürſt Hohenlohe der Bremſer und Herr
v Miquel der Heizer aber leider arbeiten die beiden Herren ſich nicht
genügend in die Hände denn je mehr der eine bremſt deſto kräftiger heizt
der andere Dazu ſcheint es aber noch eine größere Anzahl unver
antwortlicher Heizer zu geben Es giebt Leute die behaupten daß
gewiſſe Selbſtverwaltungsorgane zu Ausſchreitungen neigen Aber wenn
dem ſo iſt ſo wäre es Aufgabe der Staatsregierung ſie in ihre Schranken
zu weiſen Statt deſſen ſpielt der Oberhofmeiſter der Kaiſerin die
Rolle eines öffentlichen Zenſors Man könnte nicht überraſcht ſein wenn
demnächſt auch die Lehrer der kaiſerlichen Prinzen mit politiſchen
Kundgebungen vor die Oeffentlichkeit träten Wo ſolle das hinaus Die
kanalfeindlichen Landräthe werden unter die Bank gedrückt aber das
fröhliche Ahoi der Flottenſchwärmer flößt ihrer Bruſt ſelige Hoff
nungen ein und ſie ſagen ſich daß wer heute Amboß iſt morgen Hammer
ſein kann

Von allgemeinem Jntereſſe iſt eine Anordnung die ſeitens
der preußiſchen Landräthe zur Unterdrückung von Volksaufläufen

en worden iſt und die auf höherer alſo wohl miniſterieller Weiſung
eruht Danach wird es den Amtsvorſtehern und ſtädtiſchen Polizei

verwaltungen zur Pflicht gemacht mit den ihnen zu Gebote ſtehenden
Polizeikräften gegenüber Volksaufläufen oder anderen die öffentliche Ruhe
Sicherheit und Ordnung gefährdenden Auftritte einzuſchreiten ſolche
Unordnungen in ihrem Entſtehen zu unterdrücken und die Ruhe zu
erhalten Das Militär hat hierbei nicht mitzuwirken und darf in ſolchen
Fällen nicht zur bloßen Verſtärkung der Polizei gebraucht werden Anträge
auf Heranziehung militäriſcher Hilfe ſind ſtets an den zuſtändigen Land
rath zu richten

Die Rawitſcher Fahnenangelegenheit hat noch ein Nach
ſpiel erhalten Aus Poſen meldet man Der Kriegsminiſter ſtellte

egen den Probſt Oulinski wegen Beleidigung des Offizierkorps einenSkraſantrag weil Dulinski s Brief Beleidigungen enthielt Probſt

Dulinski hatte dem Regimentskommandeur geſchrieben er betrachte es als
einen groben Unfug wenn Offiziere bedeckten Hauptes und mit gezogenem
Degen eine ungeweihte Fahne in eine Kirche geleiteten

Jtalien
Die Eröffnung des heiligen Jahres

Rom 26 December Am Sonntag Vormittag um 11 Uhr er
öffnete der Papſt in feierlicher Weiſe das heilige Jahr mit der Cere
monie der Eröffnung des heiligen Thores der Kirche zu St Peter Der

eierlichkeit welche im Veſtibül der Kirche ſtattfand wohnten zahlreiche
ſte darunter das diplomatiſche Korps und der römiſche Adel bei Der

Papſt beſtieg nachdem er die Pontificalgewänder angelegt hatte die Sedia
gestatoria und ließ ſich unter Vorantritt der Kardinäle nach der Six
tiniſchen Kapelle tragen wo die Vertreter der Orden der Geiſtlichkeit und
der römiſchen Brüderſchaften ihn erwarteten Nach einer kurzen Andächt
vor dem Sakrament ſtimmte der Papſt das Veni ereator spiritus an
worauf ſich der feſtliche Zug über die Scala regia nach dem Thore der
Baſilika bewegte wo ein Thron für den Papſt errichtet war Nachdem
der Papſt ſich daſelbſt niedergelaſſen und auch die Kardinäle die ihnen
angewieſenen Plätze eingenommen hatten erklang die große Glocke von
St Peter Auf dieſes Zeichen erhob ſich der Papſt dem zwei Kardinäle
zur Seite ſtanden und ſchritt unter Vorantritt des Kardinal Großpoeniten
tiars Serafino Vanutelli der ihm einen kunſtvollen von den Biſchöfen
Italiens geſtifteten goldenen Hammer überreichte direkt auf die heilige
Pforte zu und ſchlug dreimal gegen dieſe welche vorher angeſägt worden
war Dann begab ſich der Papſt wieder auf ſeinen Thron zurück worauf
die Sampietrini Arbeiter zu St Peter die heilige Pforte raſch einriſſen
Bei der Ceremonie trug der Papſt die Mitra Während die Schwelle und der
Pfeiler des heiligen Thores mit Weihwaſſer beſprengt wurden ſtimmte der

Jch freue mich Dich wieder zu ſehen Damit drückte er
ihr die Hand behielt ſie aber noch in der ſeinigen während er
das in der freien Gottesnatur ſo herrlich aufgeblühte Mädchen
in ihrer lichten Sommerrobe anſchaute mühſam verbergend wie
groß und doch dabei ſo traurig ihm dabei das Herz ward

Nicht wahr Bernhard ſieht recht wohl aus wandte ſie
ſich zu ihrer Mutter der er zuerſt den Gruß gebracht Jhre
Stimme ward wohl etwas bewegt aber ſie erſchien ebenſo ernſt
wie vorher

Sie plauderte ihm von ihren Reiſeerlebniſſen als er
ſcherzend darnach fragte und die halbe Stunde die er bei ihr
ſaß genügte um in Bernhard das alte Herzweh ſtärker als je
wieder aufleben zu laſſen

Jch wollt ich wäre nicht gekommen ſeufzte er als man
ihn zum Kurhaus führte um das Nachmittags Concert an
zuhören und er empfand es ſchwerer und ſchwerer als man
im ſchönſten Mondſchein vor dem im Kur Reſtaurant vom
ges beſtellten Nachtmahl eine Promenade am Lahn Ufer

machte

Priska war ſo ganz in ihrer Laune und glücklich es
leuchtete aus ihren dunklen Augen ihr Herz empfand nichts
was ſie hätte in ihrem Frohſinn ſtören können und das ſah
Bernhard zu ſeinem Kummer

Jedoch auch er wollte ihr zeigen daß er der frühere ſein
könne als man beim Souper ſaß Er nahm ſich zuſammen
und es gelang ihm Er führte die Unterhaltung und Priska
lauſchte ihm mit froher Theilnahme wie ſie ihm gegenüber
ſaß Und als man am ſpäten Abend nachdem man die
damals noch exiſtirenden Spielhöllen beſucht ſich nach dem
Hotel zurück begab nahm ſie unaufgefordert ſeinen Arm

Siehſt Du Bernhard ſo ſollteſt Du immer ſein wie ich
Dich jetzt wiederſehe Du warſt ſo ſteif gegen mich heute Mittag
als Du eintrafſt als hätte ich mich Gott weiß wie ſehr gegen
Dich verſündigt

Er preßte ihren Arm leidenſchaftlich an ſich ſie aber machte
ſich danach von ihm los und trat an die Seite ihrer Mutter
Als ſie ihm im Hauſe gute Nacht wünſchte und die Hand
reichte war ihr Blick ſo ernſt daß er keinen Druck wagte und
verwirrt ſein Zimmer aufſuchte

Fortſetzung folgt

Papſt den Pſalm Jubilate Deo an in welchen der päpſtliche Chor ein
fiel Dann kniete der Papſt mit entblößtem Haupte in der rechten Hand
das Kreuz in der Linken eine Kerze auf der Schwelle des heiligen Thores
nieder Während deſſen erklang das Tedeum Hierauf erhob ſich der
Papſt und ſchrie als Erſter in die Baſilika gefolgt von den Kardinälen
dem Hofſtaate und den Gäſten Jn dieſem Augenblicke erklangen alleGlocken Roms Dann ließ der Papſt die e des heiligen Thores
zum Fußkuß zu und hielt eine kurze Anſprache über die Bedeutung der
vollzogenen Ceremonie Nach einem kurzen Gebet an dem Altare des
Sakraments ließ ſich der Papſt hierauf in der Sedia gestatoria an den
Haltaltar bringen und ſpendete daſelbſt der Verſammlung den Segen und
ertheilte ihr völligen Ablaß Jn dieſem Augenblicke brachte die Menge
dem Papſte Huldigungen dar Dann legte der Papſt an dem Altar drr
Pietaä die Pontifikalgewänder nieder und zog ſich in ſeine Gemächer zurück

Zu derſelben Stunde öffnete Kardinal Satolli mit dem von den
Katholiken Frankreichs geſtifteten Hammer die heilige Pforte der Baſilika
S Giovanni in Laterano Kardinal Vannutelli mit dem von den
Katholiken Jtaliens geſtifteten Hammer diejenige der Baſilika Santa
Maia Maggiore und Kardinal Oreglia mit dem von den Katholiken
Deutſchlands Fniſreten Hammer die heilige Pforte der St Pauls
Kirche Der Andrang bei der Ceremonie die einen glänzenden Verlauf
nahm war ein gewaltiger Der Papſt ſelbſt ſchien davon ſehr befriedigt
zu ſein denn ein heiteres Lächeln umſpielte ſeine Lippen ſein Ausſehen
war blaß auch ſeine Stimme war leiſer als ſonſt indeſſen waren die
Schläge die er an das heilige Thor gab ſehr kräftig

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 26 December Jn dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchaufpiel
iſt der erſte Akt beendet Kimberley und Ladyſmith ſind auf
gegeben Der neue Oberbefehlshaber Lord Roberts gab den gegen
wärtigen Feldzug verloren und ordnete eine allgemeine Rückwärts
bewegung aller engliſchen Truppenkörper an Buller geht auf Eſtcourt

zurück Methuen ſoll ſich nach dem Oranjefluß durchſchlagen Ob er es
noch kann Red Gatacre nach Queenstown retiriren bis größere Ver
ſtärkungen einen allgemeinen Vormarſch geſtatten Die Offenſive iſt bis
zum Eintreffen von 50000 Mann Verſtärkungen vertagt Dieſer Rückzug
iſt das unumwundene Eingeſtändniß der vollſtändigen Niederlage

Ein beſchämendes er der Engländer Großbritannien muß
ſich vor der Kriegstüchtigkeit eines Völkchens beugen das es nicht unter
ſchätzt ſondern geradezu verachtet hat Und jetzt erſt kommt nach den
vielen patriotiſchen Lügen die nüchterne den der Fehler die von
den ſiegesſicheren Feldherren gemacht worden ſind die offene unverhüllte
Darſtellung der verzweifelten Lage in der ſich die engliſchen Truppen in
Südafrika befinden Jetzt weiß man es Um Lord Methuen im Weſten
hat ſich bereits der Gürtel der buriſchen Verſchanzungen halbkreisförmig
derart rn daß die beiden Flügel der Stellung der Buren
an den Modderfluß anlehnen während ein Kommando unter Van der
Merwe von Jakobsdaal nach Süden vorgegangen und wie man jetzt als
nahezu gewiß annehmen darf Lord Methuen den Rückzug an der Eiſenbahn
linie verlegt hat Jn der Mitte des ſomit in der Hauptſache geſchloſſenen
Kreiſes iſt die engliſche Weſt Diviſion an der Modderbrücke feſtgelegt und vor
der Hand zur Unthätigkeit verurtheilt und ſchon ſchicken die Buren ſich an
aus ihren großen und weittragenden Poſitionsgeſchützen auf 5000 Meter
Entfernung ſchwere Geſchoſſe in das britiſche Lager zu werfen Jm Norden
der Kapkolonie ſind die Generale Fren ch und Gatacre darauf an
gewieſen inmitten einer aufrühreriſchen und feindſeligen Bevölkerung die
Bahnlinien für den Nachſchub von der See und die Verbindung der ein
zelnen britiſchen Truppenkörper untereinander freizuhalten Ob ihnen dies
gelingen wird erſcheint angeſichts des mit täglich wachſender Schnelligkeit
um ſich greifenden Aufſtandes der Afrikander fraglich Jedenfalls können
ſie an den Vormarſch nicht mehr denken beide Generale ſind im Gegen
theil gezwungen geweſen ihre bis jetzt errungenen ſtrategiſchen Vortheile zum Theil aufzugeben Die Lage in Natal ähnelt nach
der Schlappe an der Tugela im Großen und Ganzen der Methuen s
am Modder Auch hier haben die Buren ihre Verſchanzungen
nördlich der Tugela beträchtlich verſtärkt und ſchicken ſich an den Kreis
um Buller zu ſchließen Zudem kleben die engliſchen Truppen auf allen
drei Kriegsſchauplätzen ängſtlich an den Eiſenbahnen und bis jetzt iſt noch
nicht der Beweis erbracht daß ſich ein ſtärkeres Detachement auch nur
einen Tag lang von dieſen Zufuhrlinien zu entfernen vermag Das
engliſche Selbſtgefühl hat in dieſem Kriege ſchon große Niederlagen er
litten Die Meldung daß Kimberley und Ladyfmith aufgegeben ſeien
war bisher die größte und ſchmerzlichſte Aber iſt es denn ausgeſchloſfen
daß ſich der für England noch viel traurigere Fall ergeben wird ſelbſt
dieſen reſignirten Rückzug mißlingen zu ſehen Es iſt die Frage ob die
Buren die Entſatztruppen ſo leichten Kaufes werden nach dem Süden und
Oſten ziehen laſſen damit dieſe dort ruhig Verſtärkungen aus dem Mutter
lande erwarten Die Buren dürften viemehr alles daran ſetzen dieſen
Rückzug zu ſtören die zurückgehenden Truppen zu ſchlagen und ſich da
durch ein für allemal vor einem zweiten engliſchen Vorſtoß zu ſichernFeldmarſchall Lord Roberts iſt am Sonnabend nach Sorhangton

abgereiſt um ſich von dort zur Uebernahme des Oberbefehls nach Süd
afrika zu begeben Auf dem Waterloo Bahnhofe hatten ſich u a auch
der Prinz von Wales eingefunden Eine ungeheure Menſchenmenge
bereitete dem Feldmarſchall eine begeiſterte i d rrrg Bis
zum Freitag betrug der Geſammtverluſt der Engländer in dem
Kriege gegen die Buren Offi r getödtet 69 verwundet 250 vermißt
93 Unteroffiziere und annſchaften getödtet 670 verwundet
3204 vermißt 1830 zuſammen 6116 Rechnet man zu dieſen 319 Ver
mißte von Nicholſon Neck und 57 die an Krankheiten geſtorben ſind ſo
ergiebt ſich ein Geſammtverluſt von 6492 Dazu kommen noch die
Verluſte in den von den Buren belagerten Orten für welche genaue
Ziffern nicht vorliegen Wie ſich jetzt laut Meldung aus Durban
herausſtellt ſind in der Schlacht am Tugela ſämmtliche von
Oberſt Long befehligten Geſchütze mit Ausnahme von zweien
deren Rettung dem Hauptmann Schofield gelang verloren worden
Die Bedienungsmannſchaft iſt faſt durchweg gefallen oder in Gefangen
ſchaft gerathen

Das Newyorker Journal veröffentlicht einen Brief des Prä
ſidenten Krüger an die amerikaniſche Nation Der Präſident
begrüßt darin den Präſidenten und das Volk der Vereinigten Staaten
von Amerika und erklärt daß er ſtets bereit geweſen wäre ſich einem
Schiedsſpruche zu unterwerfen England aber habe dies immer ver
weigert Krüger ſchließt Demnach ſind wir zum Kriege gezwungen
geweſen denn England ſandte Tauſende von Soldaten nach Südafrika
und bis an unſere Grenzen mit dem ſtillen Eingeſtändniß uns zu zwingen
Alles das zu thun was England uns aufzuerlegen das Recht zu haben
glauben würde Die große amerikaniſche Nation die vor mehr als
Hundert Jahren gegen dieſe ſelbe engliſche Nation kämpfen mußte um
ihre Freiheit aufrecht zu erhalten werde der kleinen Schweſterrepublik in
der Ferne gewiß ihre Sympathien zuwenden bei ihrem Kampfe gegen ein
mächtiges Reich um ihr Eigenthum und ihre Unabhängigkeit zu ſchützen

Armnerika
Aufhebung des Prieſter Eheverbots

Newyork 26 December Papſt Leo XIII der große Opportuniſt
auf dem Stuhle Petri der es fertig gebracht hat zwiſchen der römiſchen
Kirche und der franzöſiſchen Freidenkerrepublik eine Jntereſſengemeinſchaftherzuſtellen ſoll im Begriffe ſein in die Einrichtung des e er
cölibats eine breite Breſche zu legen Jm Frühſommer dieſes Jahres
tagte in Rom ein Konzil der ſüd amerikaniſchen Biſchöfe das
u a die Abſchaffung des Eheverbots für katholiſche Prieſter beantragte
Wie jetzt der Bad Beob ein Organ des Centrums mittheilt iſt der
Papſt auf dieſe Anregung eingegangen und hat in einer vom 10 Juli
datirten Encyclica das Prieſter Eheverbot für die Länder des
lateiniſchen Amerika aufgehoben den weſentlichen Jnhalt dieſer
zuerſt in dem chileniſchen Blatte Tritona veröffentlichten Encyclica giebt
das ultramontane Organ in folgender Form wieder Jn Anbetracht daß
der Cölibat nicht göttlichen ſondern kirchlichen Rechtes iſt durch
Konzilien und Päpſte verordnet in einer Zeit wo die Berufe zum geiſt
lichen Stand ſehr zahlreich waren in Anbetracht daß aber gegenwärtig
und beſonders im lateiniſchen Amerika der Beruf zum Prieſterthum jeden
Tag ſeltener wird und viele Pfarreien dort verwaiſt ſind und durch den
herrſchenden großen Prieſtermangel Glaube und Ausübung der Religion
Schaden leidet ferner in Anbetracht daß die Haupturſache warum
unſere heutige in materialiſtiſcher Atmoſphäre aufgewachſene Jugend ſich

v Prieſterſtand abwendet im Cölibat zu ſuchen iſt der ein heroiſches
Opfer eine ganz beſondere Gnade erfordert die nicht allen gegeben iſt
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in Anbetracht dieſer ſchwerwiegenden Gründe habe Se Heiligken
nach vorheriger Konſultation der ehrwürdigen Väter des Konzils
den Prieſtern des lateiniſchen Amerika die Freiheit gegeben
eine Ehe einzugehen Zum Schluſſe räth der Papſt aber das Voll
kommenere und eines Prieſters Würdigere zu erwählen und den Cölibat
auch fernerhin z beobachten Wir glauben unſererſeits bemerkt der

Badiſche Beob dazu keinen Grund mehr zu haben dieſe Mit
theilungen ſüd amerikaniſcher Blätter in Zweifel zu ziehen hat doch ſchon
vor einigen Jahren wenn wir nicht irren ein Profeſſor der
Tübinger katholiſchen Fakultät erklärt die Aufhebung des Cölibatgeſeges
für Südamerika ſei nur eine Frage der c Die Voſſ 4is fügt
hinzu Es ſollte uns doch wundern wenn dieſe Encyelig ſich als echt er

weiſen würde Der Cölibat iſt allerdings kein Dogma aber eine ſo
wichtige Einrichtung der römiſchen Kirche daß auf ihn auch nur in
einzelnen Herrſchgebieten der Kirche zu verzichten ein erſtaunliches Wagniß
wäre Wenn den katholiſchen Prieſtern in Südamerika geſtattet würde
ſich zu beweiben dann könnte es der unfehlbare Papſt auch den übrigen
katholiſchen Prieſtern nicht länger verbieten ohne in den Schein der
Ungerechtigkeit zu gerathen was in Südamerika erlaubt iſt kann in
Europa nicht ein Verbrechen ſein Und doch wird die römiſche Kirche
ſich nicht leicht entſchließen ihren Prieſtern im Allgemeinen die Ehe
ſchließung zu geſtatten denn der Cölibat iſt eines der wirkſamſten Mittel
das die Prieſter an die Kirche die ihnen die Familie erſetzen ſoll bindet
wie er auch trotz Nichten und Köchinnen ganz weſentlich den
Einfluß der Seelenhirten auf ihre Gemeinden zumal auf deren weiblichen
Theil befeſtigt Jſt die Encyclica wirklich ergangen dann kann ſie leicht
den Anſtoß zu einer weitgreifenden Bewegung gegen den Cölibat innerhalb der katholiſchen Kleriſei geben die den Peépſten des zwanzigſten

Jahrhunderts viel zu ſchaffen geben könnte

Aus der Amgebung
Merſeburg 24 December Unfall Vor einigen Tagen zog

ſich die 65 jährige Friederike Wiegand von hier durch Ausgleiten von
einer Flurtreppe einen Knöchelbruch des rechten Beines zu Da das Glied
bald beträchtlich anſchwoll wurde die Verletzte heute auf ärztlichen Rath
nach Halle in die Klinik

Burgliebenaun 26 December Münzenfund Beim Werfen
von Ziegelerde wurden in der Tiefe von etwa 4 Fuß Silbermünzen ge
funden die aus dem Jahre 1763 ſtammen

Lochau 26 December Kohlengasvergiftung Auf den
Emporen der hieſigen Kirche begannen am Sonntag mehrere Knaben
plötzlich an zu taumeln und erlitten Ohnmachtsanfälle bei Erwachſenen
ſtellte ſich Erbrechen und Kopfſchmerz ein Ein zufällig im Orte anweſender
Arzt ſtellte bei den Patienten Kohlenoxydgas Vergiftung feſt Jedenfalls
war an den Heizungsanlagen der Kirche etwas nicht in r Die
Patienten erholten ſich nach und nach ſodaß nachtheilige Folgen glücklicher
Weiſe nicht entſtanden ſind

Gollme 26 December Sturz Der Stellmachermeiſter Wilhelm
Möritz von hier ein Greis von 73 Jahren r Wenn Abend auf

erdem Heimweg ſo unglücklich daß er einen ſchweren chenkelbruch erlitt
Teuchern 24 December Blutvergiftung Dem n

e tArbeiter Julius Kößling welcher in der hieſigen Briquettfabrik
war wurde vor einigen Tagen durch r das Nagelglied vom
linken Zeigefinger abgeriſſen Trotzdem K ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch
nahm traten bald heftige Schmerzen und Anſchwellungen an der ganzen

ein welche nun K veranlaßten ſich nach Halle in die Klinik zu
egeben woſelbſt Blutvergiftung feſtgeſtellt wurde

Benkendorf 24 December Unfall Geſtern Nachmittag kam
in der Scheune ſeines Arbeitgebers der Geſchirrführer Gottlob Schmidt
von hier ſo unglücklich zu Falle daß er ſich einen Bruch des linken
Unterſchenkels zuzog Sch wurde auf Veranlaſſung eines Arztes nach
Halle in die Klinik gebracht

k Löberitz 26 December Familienabend
Gaſthofe hier fand der ſeit langer Zeit wieder ins Leben gerufene erſte
Familien oder Knecht Ruprecht Abend vor einer vielbeſuchten Verſammlung
ſtatt Unter Leitung des Herrn Paſtors und der beiden Lehrer führten die
Kinder der Oberklaſſe verſchiedene Geſänge und deklamatoriſche Sennße
aus was ſehr beifällig aufgenommen wurde Der zweite patriotiſ
Familienabend ſoll Mitte Januar nächſten Jahres ſtattfinden

Müllerdorf 24 December Schwere Verbrennuugen Heute
Morgen gegen 1 Uhr wollte ſich die bei einem hieſigen Gutsbeſitzer in
Dienſt ſtehende 16jährige Minna Keßler an einem Ofen erwärmen Hier
bei muß ſie dem Feuerloch zu nahe gekommen ſein denn ihre Kleider
ſingen plötzlich an zu brennen Ehe der Bedauernswerthen Hilfe geleiſtet
werden konnte erlitt ſie ſchwere Brandwunden am Unterleib Geſäß und
den beiden Oberſchenkeln Die K mußte ſofort nach Halle in die Klinik
gebracht werden

Siedersdorf 24 December Exploſion Der Steinbruchs
arbeiter Friedrich Stenzel von hier fand vor einigen Wochen im Felde
eine noch nicht abgeſchoſſene Jagdpatrone Heute Nachmittag beſchäftigte
er ſich mit derſelben Als er mit einem Nagel die an der Hülſe befind
liche Erde abkratzen wollte explodirte die Patrone und die Ladung drang
ihm in die rechte Hand an welcher zwei Finger zeriſſen wurden St be
gab ſich ſofort nach Halle in die Klinik

F Delitzſch 26 December Unglücksfälle Braunkohlen
lager Sonnabend Mittag holte der Gutsbeſitzer Uhlemann aus Holz
weißig bei einem hieſigen Wagenbauer mit einem Pferde einen Schlitten
ab Dem Pferde mochte das ungewohnte Fahrzeug ſehr leicht vorkommen
denn gleich bei der Abfahrt ging es in der Halleſchen Straße durch und
raſte über den Marktplatz
Vorübergehende brachten den Verletzten in das Hotel zum Ring wo der
herbeigerufene Arzt ſchwere Verletzungen an einem Beine und am
Kopfe feſtſtellte Der Durchgänger wurde mit dem Geſchirr in der Münze
zum Stehen gebracht Eine ſchwere Augenverletzung erlitt das zwölf
jährige Schulmädchen Ottilie Schenke Genannte hatte einen Lampen
cylinder gekauft den ſie in der Hand trug Unterwegs wurde ſie vonanderen Kindern mit Schneebällen geworfen Als ſie ſhnel davonlaufen

wollte glitt ſie aus und fiel ſo unglücklich daß ihr Splitter des zerbrochenen
Cylinders das rechte Auge ſchwer verletzten Die Unglückliche wurde nach
der Klinik in Halle gebrächt Beim Bohren eines Brunnens wurde in
Klitzſchmar Station der Halle SorauGubener Eiſenbahn in verhältniß
mäßig geringer Tiefe ein reiches Braunkohlenlager entdeckt

J Zörbig 23 December Zinſenvertheilung Rektor
meldungen Heute fand die Vertheilung der Zinſen aus den unter
Verwaltung des Magiſtrats ſtehenden Legaten ſtatt es konnten 41 Per
ſonen nämlich 35 Frauen und 6 Männer bedacht werden Am 1 April
k J tritt der Rektor Hinſche nach 30 jähriger Thätigkeit als Rektor der hie
ſigen Schule in den Ruheſtand Auf das vom Magiſtrat erfolgte Aus
ſchreiben haben ſich bisher 25 Bewerber meiſt Rektoren und Mittelſchul
lehrer gemeldet Die Wahl wird demnächſt erfolgen

Lokales
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Halle 27 December
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerſtag den 28 December 1899 Nachmittags 5 Uhe

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Finalabſchluß Kapitel X Schulweſen 1 April 1898/99
2 Antrag die Feuerwehr betreffend
3 Antrag auf Mittelbewilligung zur Bepflanzung der Eisbahninſel
4 Antrag auf Koſtenbewilligung zur Erweiterung der Anlage des

Südfriedhofes
5 Antrag auf eine Nachbewilligung für den Nordfriedhof
6 Haushaltsplan der öffentlichen Straßenbeleuchtung pro 19007 Den halg vier der Theodor Schmidt Stiftung für 1900

8 Antrag auf Penſionirung eines Polizeibeamten
9 Antrag auf eine anderweite Anordnung bezüglich der Gehalts

zahlung
10 Antrag auf Annahme eines Legats
11 Haushaltsplan des Gymnaſiums für 1900
12 Haushaltsplan der Oberrealſchule für 1900
13 Haushaltsplan der Stiftung Adelheidsruh für 1900
14 Haushaltsplan des Stadttheaters für 1900
15 Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1900

n dem Kreime ſchen
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oualnachrichten Verſetzt ſind Die Gerichtsſchreiberr vom Amtsgeliht in Halle a S 7 on
leben Meinhardt in Tennſtedt und Kämpfe in Heringen an das
Amtsgericht in Halle a S Die Verwaltung der Güterabfertigungs
ſtelle in Halle a S iſt dem Güterexpeditionsvorſteher Neinhardt über
tragen worden

Von der Univerſität Zum Nachfolger des Geh Medizinalrath
Profeſſor Dr Weber welcher am 1 April 1900 das Direktorat der
mediziniſchen Klinik niederlegt iſt Geheimrath Profeſſor Dr Kaſt in
Breslau ernannt worden Den Privatdozenten Dr Bremer und
Dr Schenck iſt der Titel Profeſſor verliehen

Stadttheater Mit Fräulein Metzger in der Titelrolle gelangt
am Donnerstag Carmen zur Aufführung Farbe weiß 73 Am
Freitag Nachmittag 31 Uhr geht die Weihnachtskomödie Sneewittchen
zum 9 Male bei kleinen Preiſen in Scene Für Freitag Abend wird
eine Novität Die Herren Söhne Volksſtück von Walther und Stein
verdereitet

Thalia Theater Die Schwanknovität Buſch und Reichen
bach wird morgen Donnerstag zum erſten Male wiederholt

Das Apollo Theater war an beiden Feiertagen von einer ſchau
luſtigen Menge dicht beſetzt am zweiten Feiertage mußten ſogar Viele an
der Kaſſe umkehren ohne eine Eintrittskarte erlangt zu haben Alle
Nummern des neuen Spielplanes wurden außerordentlich beifällig auf
enommen Heute Mittwoch findet eine Wiederholung der großen Feſt
orſtellungen ſtatt

Saraſate Concert Pablo de Saraſate der als Geiger ſich
in Wahrheit Weltruhm erworben hat veranſtaltet in Gemeinſchaft mit der
vorzüglichen Pianiſtin Bertha Marx Goldſchmidt am 15 Januar in
den Kaiſerſälen ein Concert zu dem Billetvormerkungen ſchon jetzt in
der Karmrodt ſchen Muſikalienhandlung Reinhold Koch erfolgen können

Der II Klavierabend von Edouard Risler findet nunmehr
beſtimmt am 7 Februar in den Kaiſerſälen ſtatt

Kaufmänniſcher Verein Die Weihnachtsfejer beſtehend in einer
muſikaliſchen Abend Unterhaltung nebſt Tanz findet übermorgen Freitag
in den Kaiſerſälen ſtatt

Bibel und Schriften Verein Die December Verſammlung
findet am Donnerstag den 28 d Mts Abends S Uhr in der Her
berge zur Heimath Wuchererſtr 11 ſtatt Nach einer Anſprache des
Dompredigers Lang wird Herr Paſtor Riedel einen Vortrag über
Das Neujahrsfeſt in China halten

Blaues Kreuz Donnerstag den 28 December um S Uhr
Abends wird der Halleſche Mäßigkeitsverein zum Blauen Kreuz im
Roſenthal Weidenplan 4 ſein Weihnachtsfeſt feiern Es werden

mehrere Chorgeſänge und Violin Soli Herr stud phil Prätorius zum
Vortrage gelangen und Anſprachen von Herrn Paſtor Simſa und auderen

erren gehalten werden Gäſte ſind willkommen Der Eintritt koſtet
0 Pfennige

Frauenverein zur Armen und Kranukenpflege Jm Jahre
1900 werden im Volksſchulſaale Neue Promenade 13 Donnerstag Abends
6 Uhr folgende Vorträge gehalten Herr Privatdozent Dr Ad Cluß
11 Januar Die Bedeutung der Pflanzenkoſt für die menſchliche Er
nährung Herr Profeſſor Dr H Erdmann 25 Januar Luft

err Oberlehrer Dr Smalian 1 Februar Herr Oberpfarrer Profeſſor
chmidt 15 Februar Ethiſche Kultur Herr Oberlehrer Dr Cons

bruch 1 März Gottesvorſtellung und Ethik in der älteren griechiſchen
Zeit Herr Profeſſor D Reiſchle 15 März Die Strafe in der Er
ziehung Eintrittskarten zu allen 6 Vorträgen 8 Mk für einen Vor
trag 1 Mk ſind zu haben in den Buchhandlungen von Dr Niemeyer
gr Steinſtraße 78 und von Schrödel Simon gr Ulrichſtraße 46

Barnum und Bailey Die Beſitzer der bekannten Varietée
Ausſtellung haben beſchloſſen einen vor mehreren Jahren gefaßten
Plan auszuführen und Deutſchland zu beſuchen wobei ſie auch in Halle
einkehren wollen Bei dieſem Rieſen Unternehmen ſind nahezu 1000 Per
ſonen als Künſtler und Angeſtellte betheiligt Zu dieſem Rieſen Etabliſſement gehören drei Cirkusbahnen zwei Theaterbühnen eine Rennbahn

verſchiedene Luftenklaven und andere komplizirte mechaniſche Vorrichtungen
Oft finden ein Dutzend diverſer Vorſtellungen gleichzeitig in der rieſigen
Arena ſtatt Es werden drei Herden Elephanten zwei Herden Kameele
100 Käfige wilder Thiere ein Unmenge Jagd und anderer Wagen ein
Dutzend oder mehr Rieſenzelte einige von ihnen faſt 200 Meter lang

mitgeführt2 Rene Haltepunkte Am 1 Januar werden die neuerrichteten

Haltepunkte Gnölbzig zwiſchen den Stationen Cönnern und Belleben
und Meisdorf zwiſchen den Stationen Ermsleben und Ballenſtedt für
den Perſonen und Gepäckverkehr eröffnet Privatdepeſchenverkehr findet
auf dieſen Haltepunkten nicht ſtatt

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bezirke des vierten
Armeecorps Geſucht werden 1 Januar bezw 1 April Halle Polizei
verwaltung vier PolizeiSergeanten je 1800 bis 1600 Lieferung von
Uniformſtücken nach erfolgter feſter Anſtellung 1 April Weißenfels Poſt
amt Poſtſchaffner 1144 Mk

Ausſtellung Die Kanarienzüchter Vereine Ornis in Magde
burg und Canaria in Halle a S halten vom 80 December bis
1 Januar in den Räumen der Kaiſerſäle eine Ausſtellung mit voran
gehender Prämiirung ab Außer e Kanarien werden allerlei
Heckutenſilien patentirte Vogelbauer und Sämereien zur Schau geſtellt
gleichzeitig eine große Käfer und Schmetterlingsſammlung Für Lieb
haber und Kaufluſtige bietet ſich Gelegenheit derartige Gegenſtände
ſowie gute Kanarienvögel preiswerth zu erwerben6 Schomgeit Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg hat für den

Umfang des Regierungsbezirks den Beginn der Schonzeit für Wachteln
aſen Auer Birk und Faſanenhennen ſowie für Haſelwild auf den
1 Januar 1900 feſtgeſetzt

Sterbefälle Jn der vergangenen Woche verſtarben in Halle an
Nierenleiden 1 Lues 1 Magenkrebs 2 Lungentuberkuloſe 5 Herz
inſufficienz 1 Lungenentzündung 6 Schlaganfall 2 Leberkrebs 1 Gebär
mutterkrebs 1 Blutvergiftung 1 Schädelbruch 1 Darmkatarrh 3 Bauch
fellentzündung 1 Lungenlähmung 2 Altersſchwäche 2 Herzſchwäche 2
Starrkrampf 1 Darrſucht 1 Lebensſchwäche 1 Krämpfen 2 Bruſtkrebs 1
Bronchialkatarrh 1 Selbſtmord durch Erſchießen 1 Mandelentzündung 1

1 Bruſtquetſchung 1 Schwäche 2 Herzdegeneration 1
auchwaſſerſucht 1 zuſammen 47 Perſonen Darunter befinden ſich 18

in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde4 Jetriebsſtörung Am Sonntag Nachmittag 4 Uhr 10 Min ver
ſagten vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 9 die Accumulatoren des Motor
wagens Nr 20 der Straßenbahn ſodaß eine Betriebsſtörung von
10 Minuten eintrat

Hilflos aufgefunden Am Sonnabend Abend gegen 9 Uhr
wurde der Arbeiter Kindler aus Giebichenſtein in bewußtloſem Zuſtande
am Leipziger Thurm liegend aufgefunden Derſelbe wurde mittelſt
Krankenwagens nach der Klinik gebracht

Zuſammenſtoß Am 23 d Mts Nachmittags gegen ,7 Uhr
ſtieß an der Ecke der Thalamtſtraße Markt ein Motorwagen der Stadt

v

re

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bahn mit einem Laſtgeſchirr zuſammen wodurch der Vorderperron des
erſteren ſtark beſchädigt und durchſtoßen wurde während der Laſtwagen
M lzädigt blieb Wen die Schuld trifft konnte noch nicht feſtgeſtellt

Se Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Abend gegen 10 Uhr nach
Friedrichſtraße 29 gerufen woſelbſt in einer Wohnung der erſten Etage
der Ruß brannte Nach kurzer Thätigkeit war der Brand beſeitigt
Jn der Nacht zum Sonntag gegen 1 Uhr wurde in der Volkskaffeehalle
am Moritzthor ein Schadenfeuer bemerkt Es war jedenfalls wegen
Ueberheizung des Ofens der Fußboden in Brand gerathen Die herbei
gerufene Feuerwehr beſeitigte die Gefahr innerhalb kurzer Zeit

Falſch abgeſprungen Am Sonnabend gegen Uhr ſprang
der Arbeiter Reinhold Schulze von hier an der Ecke der Ludwig Wucherer
ſtraße und Reilſtraße von einem in Fahrt befindlichen Stadtbahn Wagen
ab Sch kam dabei derart zu Falle daß er Verletzungen am Kopf erlitt

Kör erverletzung Am Abend des erſten Feiertages geriethen in
einem hieſigen Lokale wo Tanzvergnügen ſtattfand mehrere Soldaten
miteinander in Streit Als nun der Maurer Guſtav Otto von hier
welcher den Tanzordner machte den Streit ſchlichten wollte wurde er von
einem angeblich betrunkenen Soldaten mit dem blanken Seitengewehr am
rechten Kniegelenk nicht unerheblich verletzt O mußte ſofort in die Klinik
gebracht werden

Mefferſtecherei Am zweiten Feiertag Morgens gegen 5 Uhr
wurde der Schmied Richard Ritter von hier beim Nachhauſegehen von
zwei Männern angeblich ohne jede Veranlaſſung überfallen und mit Stock
ſchlägen mißhandelt Einer der Wegelagerer verſetzte dem Ueberfallenen
auch einen Meſſerſtich in den Hinterkopf Einer der Thäter konnte er
freulicher Weiſe von einem hinzukommenden Polizeiſergeanten gleich ding
feſt gemacht werden R begab ſich ſofort nach der Klinik

Schwere Unfälle Während der Feſttage ereignete ſich hier eine
große Anzahl ſchwerer Unfälle Uns wird darüber berichtet Am Sonn
abend Abend ſtürzte in der Günther ſchen Brauerei der Arbeiter Friedrich
Rocke von hier ſo unglücklich daß er einen Knöchelbruch am linken
Beine erlitt Zu derſelben Zeit fiel infolge der Winterglätte der Oberkellner
Friedrich Oemiſch von hier in der Geiſtſtraße Derſelbe erlitt einen
Bruch des Wadenbeins Jn der Nacht zum 24 fiel in einem hieſigen
Reſtaurant der Schloſſer Eduard Buckel aus Erfurt die Flurtreppe
hinunter wobei ſich derſelbe eine ſchwere Verletzung am linken Kniegelenk
zuzog Am Sonnabend Nachmittag gerieth in einer hieſigen Buch
druckerei der Schriftſetzer Karl Kunze mit der linken Hand in eine Schnell
druckpreſſe infolgedeſſen er eine erhebliche Quetſchung der Hand erlitt
Am Sonntag Nachmittag fiel auf der Straße die 70 jährige Wittwe
Auguſte Bierbach infolge Ausrutſchens derart auf den linken Vorderarm
daß ihr der Knochen gebrochen wurde Am erſten Feiertage gegen
Mittag fiel die 4 Jahre alte Frieda Janſon von hier ſo unglücklich daß
die Kleine ſich die Zunge in erheblicher Weiſe zerbiß und dieſelbe genäht
werden mußte Am Nachmittage deſſelben Tages ſtürzte im Neuen
Theater der 3jährige Walter Funk eine Steintreppe herunter ſo daß er

weine tiefe Quetſchwunde an der Stirn erlitt Eine Quetſchwunde über
dem rechten Auge zog ſich Abends infolge Hinfallens auf der Straße der
Eiſendreher Alfred Schöne von hier zu Sämmtliche Verletzte befinden
ſich in kliniſcher Behandlung

Telegramme und letzte Nachrichten

Wien 27 December Meldung des Kl Nach hier ein
gelaufenen Privatdepeſchen aus einer Burenquelle ſoll Ladyſmith am
22 ds Mis kapitulirt haben 9000 Engländer 32 Kanonen der
ganze Eiſenbahnpark ſowie große Munitionsvorräthe ſollen den Buren in
die Hände gefallen ſein

Brüſſel 27 December Meldung des Kl Nach den vom
Kriegsſchauplatze hierher gelangten Nachrichten verurſachte der immer mehr

wachſende Aufſtand der Kapholländer einen allgemeinen Rückzug
der Engländer Bisher ergriffen dreißigtauſend Kapholländer die
Waffen

Liſſabon 27 December Wolff s Vur Ein Soldat der hier
von Oporto eingetroffen iſt iſt in der Kaſerne an der Beulenpeſt er
krankt Der Kranke und die ganze Kompagnie zu welcher er gehört
wurden in das Lazareth gebracht

London 27 December Wolff s Bur Die Times melden
aus Odeſſa vom 23 d Mts Trotz der ſtrengen Kälte gehen noch fort
während vom Schwarzen Meere nach den oſtaſiatiſchen Beſitzungen
Rußlands im fernen Oſten Verſtärkungen ab Seit letztem Donnerstag
wurden 1000 Mann auf einem Kreuzer transportirt

London 27 December Wolff s Bur Aus Sterkſtrom ber
richten die Times Nicht loyale Geſinnung ſondern Furcht hält die
Holländer von einem allgemeinen Aufſtande zurück auch im nörd
lichen Kaplande ſind faſt alle Holländer illoyal Die Freiſtaater ſind zwar
enttäuſcht über die kleine Zahl Freiwilliger welche zum Kriegsdienſte ſich

ſtellen ſollte aber die endgiltige Niederlage der Engländer in Frage ge

ſtellt werden dann würden alle Kapburen zu den Waffen greifen
Eine Armee zu ſofortiger Unterſtützung der Kapkolonie ſei weit nöthiger
als eine ſolche zum Eindringen in die Buren Republiken

London 27 December Wolff s Bur Die Times melden
vom Modder River Sechs für die Buren beſtimmte Apparate der
drahtloſen Telegraphie Marconi s ſind in Kapſtadt aufgefangen Die
Verbindung mit Dear das 70 Meilen entfernt iſt iſt wieder hergeſtellt

London 27 December Wolff s Bur Die Loyalität der
Holländer im Weſten der Kapkolonie iſt laut Meldung der Times
noch ſchwankend die Haltung der Holländer in der Kolonie iſt un
verändert geblieben allein die Mißſtimmung iſt im Wachsthum be
griffen durch die Niederlage der Entſatztruppe Methuens

London 27 December Wolff s Bur Das Kriegsamt ver
öffentlicht folgende Depeſche aus Pietermaritzburg vom 24 d Mts
Bei Ladyſmith fand am 22 December ein Gefecht ſtatt An Offizieren
wurden 5 getödtet an Unteroffizieren und Mannſchaften 9 getödtet 10
verwundet

Kapſftadt 27 December Reut Bur Täglich mehren ſich die
Beweiſe von einer weitverbreiteten aufrühreriſchen Bewegung
in der Kapkolonie Jn dieſelbe ſind drei Mitglieder des Kapparla
ments verwickelt Der eine derſelben überreichte vor 200 Perſonen eine

28 December
Fahne des Oranjefreiſtaats feierlich einem Burenkommandanten und fF

dabei die Hoffnung aus der Kommandant möge ſie zu Ruhm und Sieg
tragen Von dem anderen Kapparlamentsmitglied iſt es bekannt daß er
ſich offen für den Feind ausgeſprochen hat Der Sohn und die Tochter
des dritten ſind geſehen worden wie ſie die Farben des Oranfjefreiſtagts
trugen Aehnliches liegt gegen eine Anzahl wohlhabender Farmer in der
Kapkolonie vor

Modderriver 27 December Wolff s Bur Unterm 21 wird
gemeldet Ein hin und wieder unterbrochenes Geſchützfeuer dauert
heute auf beiden Seiten an Die Geſchoſſe der Buren gingen zu kurz
Jedenfalls handelt es ſich um den Rückzugsdurchbruch Methuens

mmö öStandesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

24 December Der Arbeiter Emil Heimanns und Anna Keil Streiber
ſtraße 34 Der Fleiſcher Auguſt Jänichen und Minna Müller Giebichen
ſtein und Deſſauerſtraße 10

Eheſchliefzungen
23 December Der Gelbgießer Albert Meye und Anna Kreiter Bahnhof

ſtraße 17 und Pfännerhöhe 50 Der Drechsler Max Kempe und Minna
Rehnig Spitze 5 Der Tapezierer Heinrich Wandkowsky und MinnaKaſeler Brunnenplatz 2 und Schillerſtraße 28 Der Steinſetzer Albert
Becker und Agnes Genzel Leipzig Lindenau und Schillerſtraße 10 Der
Stationsgehilfe Walther Trolle und Selma Heiſer Landwehrſtraße 20 und
Dieskauerſtraße 15 Der Maler Friedrich Beck und Olga Brode Glauchaer
ſtraße 38 und Merſeburgerſtraße 5 Der Maler Kurt Kreer und Johanne
Alwine Stech Liebenauerſtraße 167 und Diemitz Der Schloſſer Karl
Gläſer und Amalie Lohmann Ludwig Wuchererſtraße 58 und Wörmlitzer
ſtraße 102 Der Schuhmacher Hermann Gawanke und Mathilde Stanis
lawski Fleiſcherſtraße 20 Der Tiſchler Otto Gröpler und Helene Berg
mann Hackebornſtraße 4a und Chemnitz

Geboren,
23 December Dem Eiſenhobler Friedrich Bennemann ein S Kurt

Jacobſtraße 24 Dem Schiffsbaumeiſter Otto Schildt ein S Otto AlbertSchmidtſtraße 10 Dem Maſchinenſchloſſer Otto Meye ein S Hans
Steg 8 Dem Schriftſetzer Bruno Krüger eine T Anna Südſtraße 21
Dem Handarbeiter Dyoniſius Rapior eine T Hedwig Weingärten 31
Dem Oberkellner Auguſt Schulze eine T Elsbeth Merſeburgerſtraße 19
Dem Reſtaurateur Louis Meng eine T Emma Streiberſtraße I Dem
Handarbeiter Eduard Bode eine T Anna RNathswerder 14 Dem dand
arbeiter Hermann Reinhardt ein S Willy Pfännerhöhe 74 Dem Maurer
meiſter Friedrich Reipſch eine T Jlſe Königſtraße 66 Dem Schloſſer
Paul Hammer eine T Ottilie Deſſauerſtraße 16 Dem Obſthändler Karl
Schubert eine T Roſa Grünſtraße 31 Dem Handarbeiter Karl Lehmann
eine T Elſa Luckengaſſe 2 Dem Reſtaurateur Paul Reiche ein S Paul
Scharrenſtraße 2 Dem Zimmermann Paul Gäbler ein S Otto Thurm
ſtraße 155 Dem Fleiſcher Karl Schade ein S Kurt Anhalterſtraße 8
Dem verſtorbenen Kartoffelhändler Albert Herrmann eine T Frieda Leſſing
Wabe z Dem Bäckermeiſter Emil Rohde ein S Walther Thor
ſtraße 56

Geſtorben
23 December Des Maurer Emil Kerſten Zwillinge Walther und Vally

1 Ankerſtraße 8 Der Lehrer ewer Albert Mattheſtus 73 Geiſt
ſtraße 22 Des Handelsmann Friedrich Böhme Ehefrau Wilhelmine geb
König 54 Klinik Des Major a D Adolf Steinkopf Ehefrau Eugenie
geb Fudens 76 J Klinik Des Drogeriſten Wilhelm Ender T Margarethe
9 Ludwigſtraße 37

24 December Des Konditor Alb Schade Ehefrau Minna geb Hage
mann 33 Mühlberg 8 Der Bergarbeiter Friedrich Herrling 20
Bergmannstroſt Des Jnvaliden Theodor Exner T Martha 1 JSchloſſerſtraße I Des Handarbeiter Wilhelm Kunth T Klarga s J
Geiſtſtraße 2Z1 Der Maurermeiſter Guſtav Schönemann 46 Linden
ſtraße 46 Wittwe Sophie Taubert geb März 43 Klinik

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Die Looſe der von Sr Majeſtät dem Kaiſer und König
Wilhelm II Allerhöchſt genehmigten Geld Lotterie zur Er
haltung des Siebengebirges ſind nunmehr durch das General Debit
von Ludw Müller K Co in Berlin zur Ausgabe gelangt Der Preis
der Looſe iſt für ein Ganzes 4 Mk und für ein Halbes 2 Mk Voraus
ſichtlich dürften die 300000 Looſe bald vergriffen ſein denn das Jntereſſe
an dem Unternehmen iſt in allen Schichten der Bevölkerung ein ſehr reges
Nicht unerwähnt darf bleiben daß die Siebengebirgs Lotterie den Theil
nehmern recht günſtige Chancen bietet Der erſte Hauptgewinn iſt
125000 Mk der zweite 75000 Mk der dritte 50000 Mk 2c Der
kleinſte Treffer iſt 10 Mk Jnsgeſammt ſind es 15000 Geldgewinne mit
540000 Mark

Wegen Bezug von Siebengebirgs Looſen wende man ſich an das
General Debit Lud Müller K Co in Berlin Breiteſtraße 5 oder am
hieſigen Platze an eine der bekannten Loosverkaufsſtellen

Die Ziehung findet bereits am 29 Januar und folgende Tage zu
Köln a R ſtatt

Warnung vor Fälſehrnungz
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Iacmatogen
SSchutzmarke ſängende Läwin

und weiſe Nachahmungen zurück

Einem Veilchenwald gleich duften ein paar Tropfen des herrlich nach
haltenden Vionel Veilchens das als Extrakt Seife Puder und Créème
hübſche Geſchenkgegenſtände repräſentirt Die Fabrik Franz Kühn Par
fümeriefabrik in Nürnberg verſendet direkt überallhin weshalb man hier
billig aus erſter Hand einen hübſchen Gegenſtand erwerben kann

LVetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 28 December 1899

Theils heiter theils bedeckt mäßiger Froſt Schneefall
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in säümmtlichen Abthetlungen des Etablissements beginnt Dienstag den D e III 1900
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